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  Liebe Leserin 
        Lieber Leser ! 
 

 
Ich hoffe, dass Ihr die Feiertage genießen 
konntet. Die Vielfältigkeit, aber auch die 
Leistungsfähigkeit unserer Ortsgruppe mit 
ihren zahlreichen Veranstaltungen ist wieder 
Anlass, dieses NF Magazin  heraus-
zugeben. 
Das letzte Jahr war für unsere Mitarbeiter 
ein sehr arbeitsintensives. Wir errichteten 
eine neue Kletterwand, der Wanderweg auf 
den Tschekelnock wurde ausgeputzt und 
neu beschildert. Weiters konnten wir durch 
unser großes Angebot wieder unseren 
Mitgliederstand nach oben korrigieren 
(derzeitiger Mitgliederstand 185).  
2008 haben wir viele schöne 
Veranstaltungen bzw. Touren unfallfrei 
durchgeführt. Einige Berichte könnt ihr in 
diesem Magazin lesen. Durch das Klettern 
bzw. die Kletterkurse in der Volksschule 
konnten wir wieder viele Jugendliche 
gewinnen. Da wir jetzt eine Kletterfläche von 
110 m² haben gelingt es uns, den Andrang 
gut zu bewältigen. Die Betreuung wird durch 
unsere Instruktoren bzw. Übungsleiter 
hervorragend durchgeführt. Dafür möchte 
ich mich bei allen freiwilligen Helfern 
bedanken. Wir versuchen, unser 
Jahresprogramm so abwechslungsreich wie 
möglich zu gestallten und bitten um 
Verständnis, dass wir nicht immer alle 
unsere Mitglieder persönlich über 
bevorstehende Touren informieren können. 
Daher versuchen wir auch über die neuen 
Medien unsere Termine bekannt zu geben. 

Auf unserer Homepage (www.st-stefan-
gailtal.naturfreunde.at) findet ihr alle 
aktuellen Veranstaltungen sowie die 
Berichte (Reportagen) unserer Touren. 
Es besteht zusätzlich die Möglichkeit ein 
paar Tage vor einer Tour über e-Mail von 
uns informiert zu werden. Schicke mir 
einfach ein e-Mail an meine Adresse 
(office@iskrac.at) und wir nehmen dich in 
den Verteiler auf. Weiters haben wir jeden 
ersten Mittwoch im Monat um 20 Uhr einen 
Bergsteigerstammtisch im Gasthaus Smole, 
wo über bevorstehende Touren diskutiert 
und auch Bilder von unseren 
Bergerlebnissen gezeigt werden. Ich würde 
mich natürlich über jeden Besucher freuen. 
Falls es Anliegen oder Anregungen gibt, 
habe ich immer ein offenes Ohr 
(0664/9269069 ). 
Am 28. Feber ist wieder unsere 
Jahreshauptversammlung und ich bitte 
euch, zahlreich daran teilzunehmen.  
Ich danke den Mitgliedern für ihre 
langjährige Treue und wünsche allen ein 
gesundes und unfallfreies Jahr.  
Viel Spaß beim Lesen der folgenden Seiten.  
Ein herzliches 

"Berg frei"  
Iskrac Raimund 
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         Drei Gipfel Tour - Nockberge 
      

am 31.8.2008 
 

 

Abfahrt um 5.30 Uhr vom 
Feuerwehrhaus St. Stefan 
i.G. über die Windische 
Höhe nach Feistritz/Drau, 
über den Glanz nach 
Döbriach (Ostufer Millstätter 
See) nach Radenthein 
weiter bis Kaning - durch 
das Langalmtal bis zur 
Erlacher-Bockhütte(1.938m) 

 
Nach kurzer Touren-
besprechung und Mittags-
mahlbestellung (Forellen) 
führt uns der Steig bergauf 
zur Erlacher-Bockscharte. 
Nebel umhüllt die Wander-
gruppe bis wir um 8.20 h am 
Gipfel des Predigerstuhls 
(2.170 m) stehen. Die 
Sonne drückt durch und 
beide Gipfel des Kleinen 
und Großen Rosennocks 
erstrahlen als lohnendes 
Ziel. Der Weg führt bergab 
zum Thörl-Nassbodensee. 
Speikgeruch begleitet 
unsere Wegstrecke. Nach 
dem Überwinden eines 
Weidezaunes am Weg-
weiser steigen wir den 
Kleinen Rosennock hinan. 
Über der Nebelgrenze zeigt 
sich ein traumhafter 

Weitblick der Hohen Tauern 
mit der Hochalmspitze. 
Gut gelaunt erreichen wir 
um 9.30 Uhr den Kleinen 
Rosennock (2.361 m). 
Einige Gipfelfotos sowie der 
Ausblick zum Großen 
Rosennock lässt uns ver-
weilen.  
Weiter geht es über 
unmarkiertes aber erkun-
detes Gelände hinab zur 
Scharte zwischen Kleinen 
und Großen Rosennock. 
Langsam steigen wir über 
felsige Bergflanken den 

Großen Rosennock ent-
gegen. Wieder überwinden 
wir die Nebelgrenze und 
gelangen im wärmenden 
Sonnenlicht zum Gipfel des 
Großen Rosennock (2.440 
m). Eine ausgiebige Rast in 
einer windstillen Mulde 
sowie die mitgebrachte 
Jause lässt uns alle 
"Mühen" vergessen! Der 
Abstieg über die breite 
Schulter des Großen Rosen-
nock zum Nassbodensee 
sind eine Kleinigkeit. Nebel 
umfängt uns wieder und 
eine drachenförmig aus dem 
Wasser ragende Gestalt 

vermittelt ein mystisches 
Gefühl. Latschen umgren-
zen den Nassbodensee und 
bilden so eine tiefgrüne 
Halskrause des spiegelnden 
Bergsees (2.030 m). 
Vom Nassbodensee führt 
der Weg vorbei unter den 
Zunderwänden zurück zur 
Bockhütte, unserem 
Ausgangspunkt. 
Eine ausgezeichnete Bach-
forelle sowie eine Kaffee-
pause lassen den Tourentag 
beenden. 
7 Teilnehmer: 

Anmerkung:  

Ab dem Nassbodenthörl gibt 
es keine Wegmarkierung - 
scheint in keiner Wanderkarte 
auf - es ist nur eine geduldete, 
nicht ohne vorherige 
Absprache erlaubte und 
ermöglichte Tour! 
 
Instruktor 
Aubermann Werner 
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15. Erlebnisberglager  
am Adlerhorst 

von 19. bis 26. Juli 
 

Eine Woche verbrachten wir 
beim 15. Berglager wieder 
im Adlerhorst. Zum vierten 
Mal hatten wir die 
Reißeckgruppe mit dem 
hochalpinen Gelände dafür 
ausgewählt. Die leider 
beschränkte Anzahl der 
Plätze in der 
Selbstversorgerhütte 
Adlerhorst waren schon 
nach zwei Wochen 

ausgebucht!! 
Am Samstag, den 19.7.2008 
fuhren wir planmäßig um 
7:00 beim Feuerwehrhaus 
St. Stefan los. 21 Kinder, 6 
Betreuer und unsere Köchin 
Andrea. Die Auffahrt mit der 
Reißeckbahn war ein super 
Erlebnis und auch eine 
logistische Meisterleistung. 
Musste doch das ganze 
Gepäck der Teilnehmer 
inklusive der Verpflegung für 
eine Woche, sechsmal 
umgeladen werden, ehe das 
Ziel erreicht war. Dank dem 
Verständnis und Mithilfe der 
Bergbahnen-Mitarbeiter war 
das aber kein Problem. Von 
der Bergstation tuckerte 
Peters 18er Steyr zweimal 

zum Adlerhorst um alles 
an Ort und Stelle zu 
bringen. 
Nachdem alle die 
Zimmer bezogen hatten 
gab es das erste 
Mittagessen, danach die 
„offizielle“ Begrüßung von 
Raimund mit der 
Bekanntgabe der 
Verhaltensregeln für diese 
Woche. Die Teilnehmer 
wurden in 3 Gruppen 

eingeteilt:. Die 
„7 Zwerge“ mit 
Conny und Gerhard 
waren die Jüngsten. 
Raimund und Chrisi 
übernahmen die 
Sportklettergruppe mit 
den klingenden 
Namen „LaDiDa“. Die 
dritte Gruppe taufte 
sich „Head & 

Shoulders“ und wurde von 
Werner und Anni betreut. 
Nach der Gruppeneinteilung 
erkundete jede Gruppe für 
sich das Gelände rund um 
den Adlerhorst. 
Leider spielte dieses Jahr 
der Wettergott nicht mit. 
Nachdem am Sonntag die 
ersten Touren auf die 
umliegenden Gipfel 
unternommen wurden, 
verschlechterte sich das 

Wetter und ein 
kalter Nordwind blies uns 
um die Ohren. Nebel, 
Schneefall und vor allem der 
stürmische Wind machten 
uns in den nächsten Tagen 
sehr zu schaffen und 
drückten teilweise auf die 
Stimmung. Aber Andrea‘s 
vorzügliche Küche und der 
Schutz der Hütte machten 
es halb so schlimm. So 
entstand dann auch die Idee 
unseres „Projekts“, 
„NATURFREUNDE ST. 
STEFAN sollte mit 
Riesenbuchstaben in den 
Hang oberhalb der Hütte 
geschrieben werden“ 
Christoph wurde dazu zum 
Bauleiter erkoren. Er machte 
sich dann sogleich mit 
seiner Sekretärin Larissa an 
die Planung.  
Sonntagabend war mit 
zweieinhalb Meter großen 
Buchstaben bereits 
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NATURFREUNDE in den 
Hang geschrieben . 
Der Montag wurde auf 

Grund der schlechten 
Wetterverhältnisse rund um 
die Hütte verbracht. Knoten- 
und Kartenkunde, 
gruppendynamische Spiele 
und kurze Wanderungen 
bestimmten den Tages-
ablauf. Besonders Glück 
hatten  die „7 Zwerge“: Sie 
konnten die Staumauer des 
oberen Mühldorfsee 
besichtigen. 
Am Dienstag trotzten dann 
alle dem Wind und 
Schneefall. „Head & 
Shoulders“ gingen auf 
das Reißeck. „LaDiDa“ 
stellten am Riedbock 
ein Gipfelkreuz auf. 
Die „7 Zwerge“ 
ersteigen trotz eisigen 
Windes den Hochkedl. 
Der  Mittwoch war 
dann wieder ein Tag 
der kurzen Touren 
rund um die Hütte.   
Ab Donnerstag 
besserte sich dann das 
Wetter. So wurde auch die 
„Bella Vista“ auf die Hohe 
Leier sowie die Südkante 

der kleinen Leier in Angriff 
genommen.  
Nach den Touren 

verbrauchten wir die 
überschüssige Energie 
noch im Klettergarten. 
Es machte allen großen 
Spaß in der Nach-
mittagssonne ihre 
Kletterkünste zu zeigen 
und zu verbessern. 
Danach konnten wir uns 
ja mit Andrea‘s 
köstlichen Gerichten 
stärken. 

Die Abende verbrachten wir 
mit verschiedenen Hütten-
spielen. Die Lachmuskeln 
wurden dabei teilweise bis 
zum äußersten strapaziert. 
Der RippelTippel mit 
„UnterhosenNippel“ Simon, 
die Reise mit dem 
Orientexpress, der Ausflug 
in den Zoo, der Bildhauer  
und viele weitere lustige 
Spiele, bei welchen es 
manchmal auch etwas 
feucht wurde, machten 

jeden Abend zu kurz.  
Auch an die Kunst wurde 
gedacht. Mit Conny färbten 
die Kinder T-Shirts in vielen 

bunten 
Farben. 
Am 
Freitagabend wurde dann 
auch noch das „Projekt“ 
fertig gestellt, mit welchem 
wir uns am Reißeck für 
einige Jahre verewigt 
haben. 
Dann war es auch schon 
wieder Samstag und wir 
mussten Abschied nehmen. 
Nach einem ausgiebigen 
Frühstück wurden alle 7 
Sachen gepackt und die 
Hütte gereinigt. Peters 18er 
schaffte es mit einer Fahrt 
das ganze Gepäck zur Bahn 
zu bringen. Um 12:00 Uhr 
verließen wir dann endgültig 
das Reißeck. Noch einmal 
mussten alle zugreifen und 
beim Umladen helfen damit 
das ganze Gepäck endgültig 
in den Autos verstaut 
werden konnte.  
Es war trotz der schlechten 
Wetterbedingungen eine 
erlebnisreiche Woche im 

Adlerhorst. Alle Kinder 
konnten am Nachmittag 
glücklich Ihre Eltern in die 
Arme schließen. Das 
wichtigste aber ist:, dass 
es ein unfallfreies 
Berglager war und alle 
freuen sich bereits auf 
das nächste Jahr. 
 
Führung: 
Instruktor Schoitsch Werner 
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Bergtour Vetta Bella 
( Schönkopf ) 

1.Juni 
 

  
Vetta Bella, 2049 m,
  Julische Alpen. 
Nach einer wetter-
bedingten Verschiebung 
klappte es am Sonntag 
mit meiner ersten  

Führungstour auf die 
Vetta Bella. 
Sozusagen als Verstär-
kung marschierte mein 
Bruder Hans mit. Meine 
Nervosität legte sich dann 
aber schnell, als die 
8 Berggenossen die erste 
Kletterstelle souverän 
meisterten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Von den Naturfreunden 
waren gekommen:  
Raimund, Hanna, Annette, 
Judith, Erwin und Phillip.  
Nach einer Stunde 
Anstieg durch das wild-

romantische 
Weissenbachtal und 
einer kurzen Rast 
beim Rifugio Brunner, 
ging es nun immer 
steiler und teilweise 
über Felsstufen zum 
Gipfel.  
Diese anstrengenden 
3 Stunden entschä-
digte dann aber das 
wirklich einmalige 

Bergpanorama am Gipfel.  
Die verdiente Gipfelrast 
beendeten die ersten 
schwarzen Wolken und 
Regentropfen. 
Nun beeilten wir uns ins 
Tal zu kommen. Allen 
voran die Damen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(wahrscheinlich weil sie 
nicht nass werden woll- 
ten ) 

Das Wetter beruhigte sich 
und nach insgesamt 
5 Stunden fleißigem 
Gehen genossen wir das 
Fußbad im kühlen Raibler 
See. 
Bei Pizza, Vino, und ein 
wenig fachsimpeln fand 
diese schöne Berg-
wanderung einen gemüt-
lichen Abschluss.  
 
 
Führung 
Kröpfl Alexander 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

 

 



   

- 7 - 

   

Schitour Monte Cocco 
( 1941m ) 

      
Acht schneehungrige 
Skitourengeher unseres 
Vereins machten sich am 
Samstag den 26.01.08 auf, 
um den 1941 m hohen 
Monte Cocco zu erstürmen. 
Mit dabei: Raimund, Dagi, 
Johann, Hanna, Wolfgang, 
Petra, Erwin und Andrea. 
Die Anfahrt erfolgte von 

Uggowitz über eine kleine 
Bergstraße zum Gasthaus 
Camosco auf ca. 1100 m 
Seehöhe.  
Von dort aus ging es bei 
dünner Schneeauflage in  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Richtung Gipfel. Bereits 
nach ca. 200 m begann der 
richtige Tiefschnee.  
Und nicht nur der rasche 
Aufstieg, sondern allein der 
Gedanke an die 
bevorstehende Abfahrt trieb 
so manchen die 
Schweißperlen auf die 
Stirne. Nach rund 2 Stunden 

Gehzeit erreichten alle 
den tief verschneiten 
Gipfel und nach kurzer 
Gipfelrast begann das 
hinunterpurzeln, wedeln, 
fluchen und 
weiterschwitzen. Kurz 
gesagt – eine 
Riesenhetz´für alle. 
 

Als alle beim Auto heil 
ankamen, waren wir uns 
einig: eine Pasta und ein 
Glaserl Wein hat sich 
unsere Runde redlich 
verdient.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Tour fand in Uggowitz 
noch einen gemütlichen 
Abschluss. 
 
Führung 
Andrea Mesnik 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gasthof - Pizzeria  
Sonnenhof 
Johann Smole 
Schmölzing 11 

9623 St.Stefan I.G. 
Tel. 04283 / 2715 

 

RAIFFEISENKASSE HERMAGOR 

       ZWST   9623 St.Stefan i.G. 
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                          Tourenprogramm  2009 
 
SA  21.Feber Faschingslauf ( Maskenlauf ) 
 Smolehang St.Stefan 
 Start: 14 Uhr  
 
SA  28.Feber Schitour Peitlernock 2244m 
 Nockberge 
 Abfahrt: 7:30 Uhr Feuerwehrhaus St.Stefan 
  Führung: Mesnik Andrea 
 
SA  28.Feber Jahreshauptversammlung für Mitglieder 
 im Gasthof Smole St.Stefan 
  Beginn: 19 Uhr  
 
SA  14.März Bergfilm-Festival 
 im Unisaal Klagenfurt 19.30 
  Abfahrt: 18:30 Uhr Feuerwehrhaus St.Stefan 
 
SA  21.März Kärntner Team Master  
 Kletterbewerb 
  Beginn: 13:30 Uhr in der Volksschule 
 
SA 4.April Kletter- und Wanderurlaub 
bis Meteora ( Griechenland ) 
DI 14.April nur mit Voranmeldung 
  Führung: Instruktor Schoitsch Werner 
 
MO 13.April   Ostereiersuchen für die Kleinen 
  in Sussawitsch, Auffahrt Steben 
  Beginn: 14 Uhr  
 
SA 09. Mai Orientierungslauf im Gemeindegebiet 
 Naturfreunde und Feuerwehr 
  Beginn: 13 Uhr beim Feuerwehrhaus St.Stefan  
 
SA 16.Mai Flurreinigung 
  im Gemeindegebiet St.Stefan 
  Treffpunkt: 14 Uhr bei den Feuerwehrhäusern 
      
SA 20.Juni  Jugendwanderung Poludnig 1999m  "Die Natur erleben" 
   Abfahrt: 8 Uhr Feuerwehrhaus St.Stefan 
          Führung: Mörtl Christopher 
 
SA 27.Juni Zandlacherhütte ( Bergtour ) 
 in der Reiseckgruppe 
 Abfahrt: 6 Uhr Feuerwehrhaus St.Stefan 
  Führung: Instruktor Aubermann Werner 
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SO 28.Juni Bambiniwanderung Sieblerbad "Schnitzeljagd" 
  Abmarsch: 15 Uhr Feuerwehrhaus St.Stefan 
          Führung: Mörtl Christopher 
 
SA 4.Juli Kräuterwanderung 
 entlang des Weissensees 
  Abfahrt: 13 Uhr Feuerwehrhaus St.Stefan 
  Führung: Frau Enzi  
 
DO 23.Juli Berglager  ( Zeltlager ) 
bis  Abfahrt: nach Absprache und mit Voranmeldung 
SO 26.Juli   Führung: Instruktoren der Ortsgruppe 
  
 
SA 01.Aug Klettersteig Mrzla Gora ( Kaltenberg ) 2203m 
bis in den Steiner Alpen  
SO 02.Aug nur mit Voranmeldung 
  Führung: Kühne Susanne 
 
Fr 7.Aug Wolayersee ( Klettern und Wandern ) 
bis in den Karnischen Alpen 
SO 9.Aug  Abfahrt: nach Absprache und mit Voranmeldung 
  Führung: Instruktor Gallautz Franz 
 
SO 23.Aug Reichenberger Hütte 2586m 
 Defreggental 
  Abfahrt: 5:30 Uhr Feuerwehrhaus St.Stefan 
  Führung: Hilgenberg Jürgen 
 
SA 29.Aug Ortler 3905m 
bis der höchste Berg Südtirols 
SO 30.Aug Abfahrt: nach Absprache und mit Voranmeldung 
  Führung: Instruktor Aubermann Helga 
 
FR 4.Sept   Lienzer Dolomiten  
bis  Klettersteige und Klettern 
SO 6.Sept   nur mit Voranmeldung 
  Führung: Kröpfl Alexander 
 
SO 20.Sept Landestreffen der NF Kärnten 
 Abfahrt: nach Absprache und mit Voranmeldung 
 
SO 26.Okt Abschlusswanderung  
 Ziel wird noch bekannt gegeben. 
 Abfahrt: 8 Uhr Feuerwehrhaus St.Stefan 
  Führung: Instruktor Iskrac Raimund 
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Tofana di Rozes 3225m 
 

Ampezzaner Dolomiten 
 

Am Samstag den 23.August 
2008 um 13:00 Uhr trafen wir 
uns beim Feuerwehrhaus 
St.Stefan/Gail zur Bergtour 
auf die Tofana di Rozes.  
Es waren dies Raimund, 
Anette, Judith, Erwin, Chrisi, 
Christoph und Franz. 
Mit zwei PKW‘s fuhren wir 
von St.Stefan über 
Kötschach, Lienz nach 
Innichen (S.Candido). 
Nach einer Kaffeepause ging 
die Fahrt weiter über 
Toblach, (ab hier starker 
Gewitterregen) Cortina 
d‘Ampezzo zur Angelo 
Dibona Hütte (2000 m). 
Ankunft bei Regen um 17:00 
Uhr. 

Nach Abwarten des 
Gewitters und einer Stärkung 
in der Hütte stiegen alle 
7 Personen um 18:30 Uhr 
durch das Schotterfeld 
zwischen der Tofana di 
Rozes und der Tofana di 
Mezzo zur Giussani Hütte 
(2600 m) in der Forcella 
Fontananegra auf. Um 19:45 
Uhr erreichten wir die Hütte, 
in der es reichlich 
Abendessen gab. Danach 
saßen alle noch fröhlich und 
mit Getränken versorgt in der 
Gaststube bis der Wirt uns 
zur Nachtruhe bat. Die Nacht 
brachte 10 – 15 cm 

Neuschnee und starken 
Wind. 

J
Jedoch am Morgen des 
24.August war herrliches 
Sonntagswetter. Um 08:45 
Uhr gingen Anette, Judith, 
Erwin, Raimund und Franz 
durch das schroffe Gelände 
der NO-Flanke und den 
Nordgrat zum Gipfel, der 
nach anstrengender Stapferei 
im Schnee um 11:15 Uhr 
erreicht wurde. 
Chris und Christoph nahmen 
den schwierigeren Kletter-
steig  „Via Giovanni Lipella“ 
welcher auch stark vereist 
war als Aufstiegs-
route.

Der Rundblick am Gipfel war 
von einer Klarheit wie man 
sie nur selten erlebt. Es war 
fast der gesamte Alpenbogen 
mit seinen Gipfeln zu sehen. 

Um 11:40 Uhr begannen wir 
den Abstieg über den N-Grat. 
Vor der Abzweigung in die 
NO-Flanke wurde eine 
ausgiebige Rast gemacht. 
Danach ging es durch die 
NO-Flanke zurück zur 
Giussani Hütte, welche um 
14:00 Uhr erreicht wurde. Auf 
der Terrasse der Hütte 
genossen wir herrlich kühle 
Getränke. Auch Chris und 
Christoph stießen wieder zur 
Gruppe und erzählten über 
ihre Erlebnisse. 
Von 15:15 Uhr bis 16:30 Uhr 
dauerte der Abstieg zum 
Auto bei der Dibona Hütte. 
Mit der Heimfahrt, welche 
beim Misurinasee für eine 
Kaffeepause unterbrochen 
wurde endete wieder eine 
wunderschöne Bergtour um 
19:30 Uhr ohne Unfall beim 
Feurwehrhaus St.Stefan. 
 
Instruktor: Franz Gallautz 
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Kletterwand neu 
  
Im Jahre 1995 beschlossen die Naturfreunde 
St.Stefan in der Volksschule eine Kletterwand zu 
errichten ( die zweite in Kärnten ). 
Auf der 26m² Kletterwand wurden Kärntner 
Bewerbe, Schulungen mit unserer Jugend und 
Kinder durchgeführt. 
Im Laufe der Zeit wurde der Andrang der 
Kletterer immer größer und auch der Wunsch 
der Jugend  ging in diese Richtung. So 
beschloss der Vereinsvorstand im vergangenen 
Winter, die Wand zu erweitern. 
Um dies zu bewerkstelligen wurde von uns vorerst die bestehende Kletterwand in den 
Weihnachtsferien von der Süd- auf die Nordseite überstellt. 
Danach wurden Angebote von drei Firmen für den Ausbau der Kletterwand eingeholt und wir 
entschieden uns letztendlich für den besten Vorschlag, angeboten von der Tiroler Firma Art 
Rock. 
Wir legten großen Wert auf möglichst viel Ausbau im Dachabschnitt, damit das Klettern in 
diesem Bereich erlernt werden kann.  
Als der Preis des Bauprojekts bekannt war kam der steinige Weg, Fördermittel zu erhalten. 
Als die Finanzierung gesichert war, konnten wir im April vergangenen Jahres die Kletterwand 
in Auftrag geben.  
 
Förderstellen: 
Naturfreunde Österreich 13.000.- 
Naturfreunde Kärnten 1.500.- 
Landessportreferat 7.500.- 
Landesjugendreferat 1.500.- 
Gemeinde St.Stefan 7500.- 
ASKÖ 1.500.- 
Ortsgruppe St. Stefan 3.000.- 
 
Im Juli wurde mit dem Bau begonnen, bei welchem 
einige unserer Funktionäre bei der Mitarbeit 
Unvorstellbares leisteten. Erbracht wurden insgesamt 490 Stunden an Eigenleistung.  
Nach zwei Wochen Bauzeit wurde die Wand von Chrisi und Christoph mit Routen versehen. 
Somit konnten wir Mitte Oktober mit dem offiziellen Kletterbetrieb beginnen. 
Am 9. November wurde bei einer kleinen Feier, unter Teilnahme vieler Vertreter des 
öffentlichen Lebens sowie Vereinen, die Kletterwand von unserem Pfarrer Seweryn Klimek 
eingeweiht.  
Seither kommen viele Jugendliche sowie Erwachsene zu unserer neuen schönen 
Kletterwand (Kletterfläche ca. 110 m²). Die Kletterkurse sind immer gut besucht, und die 
Sportklettergruppe unter der Leitung  von Mörtl Christopher trainiert auch fleißig. 
Ich möchte mich bei allen Geldgebern sowie freiwilligen Helfern für ihre Leistungen recht 
herzlich bedanken. Ohne ihren großen Einsatz würde heute keine neue Kletterwand in der 
Volksschule stehen. 
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Jugend „Natur Pur“ 
 
Es ist geschafft, ein Jahr ist wieder vorbei und 
die Jugend der Naturfreunde St. Stefan kann auf 
eine erfolgreiche Bilanz zurückblicken. Das erste 
Mal fand im vergangenen Jahr eine 
Bambiniwanderung statt, bei der es über einen 
leichten Anstieg zum Kerschdorfer Alpl ging. 
Unsere traditionelle Jugendwanderung führte 
uns über einen kurzen Klettersteig auf den 
Zottachkofel. Einziges Hindernis war das Wetter, 
welches uns im Juni Schnee bescherte und 
leider kam nur  eine kleine Teilnehmerschar.  
Auch ein fixer Bestanteil unserer Arbeit, der 
Betrieb in unserer neu ausgebauten Kletterhalle, war und ist ein voller Erfolg. Als großen 
Meilenstein kann der neue Kursbetrieb gesehen werden, denn durch kleinere Gruppen 
können unsere Instruktoren und Betreuer viel besser auf die Bedürfnisse jedes Einzelnen 
eingehen.     
Aber auch an unsere tollen Teammastererfolge aus dem Jahr 2007 konnten wir 
anknüpfen. So traten ca. 20 junge Kletterer aus St. Ste fan beim Landesfinale 2008 in 
Arnoldstein an den Start und unsere U16 konnte den Landesmeister im Teammaster mit 
nach Hause bringen. Weiters erreichte Larissa Kandolf in der U16-Einzelwertung den 
ersten Platz mit sensationellen 259 Punkten. 
 
Ergebnisse Teammaster Arnoldstein 2008: 
1. Platz U16: Alexandra Assinger, Larissa Kandolf, Patrik Mörtl, Alina Rauscher 
2. Platz U13: Anna Dorn, Lea Druml, Kandolf Bettina, Isabella Kühne 
4. Platz U16: Maria Millonig, Julia Wiegele, Lisa Wiegele 
6. Platz U13: Patricia Kraker, Verena Moser, Doris Mörtl, Nicole Pickerle 
 
Anfang Juni ging es dann für unsere U16 nach Linz zum Teammaster- Bundesfinale, wo 
man bis ins Finale kletterte. Zum Schluss reichte es für Bronze und damit war man wieder 
einmal das beste Team aus Kärntnersicht. Ein großer Dank geht an die mitgereisten 
Fans, die für eine tolle Stimmung sorgten und natürlich an die jungen Sportler, die alles 
gegeben haben. 
 
Ergebnis Teammaster Linz 2007: 
3. Platz U16: Alexandra Assinger, Larissa Kandolf, Patrik Mörtl, Lisa Wiegele  
 
Das Jahr 2009 und damit auch unsere Termine wie 
die Jugendwanderung und die Bambiniwanderung 
stehen unter dem Motto „Natur Pur“. Zum, ersten Mal 
nehmen wir auch am Naturfreunde Umweltpreis 
„Goldener Murmel“ teil. Ein großes Highlight ist das 
Landesfinale-Teammaster in unserer Kletterhalle, wo 
wir natürlich auch teilnehmen. Der Kletterbetrieb in 
der Kletterhalle wird natürlich weitergeführt und auch 
ein Rodelausflug steht auf dem Programm. Weitere 
Informationen und Berichte gibt es auf unserer 
Homepage.  
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Unsere Sportklettergruppe „Jung und Ehrgeizig“ 
 
Ein sehr stressiges erstes Sportkletterjahr ist nun vorbei und wir können erfolgreich 
zurückblicken. Das erste Ziel war der Leadbewerb in Hermagor, wo unsere jungen 
Kletterer hervorragende Leistungen zeigten. Aber auch in Tarvis, wo wir nur mit einer 
kleinen Gruppe vertreten waren, konnten sich die Leistungen sehen lassen. Highlight in 
diesem Jahr waren sicher die drei Tage in Bleiburg bei der Internationalen Petzen-
Climbing-Trophy, wo sich Kletterer aus der ganzen Welt zum Kräftemessen trafen. In drei 
spannenden Bewerben (Speed, Boulder, Lead) konnte sich unsere Sportklettergruppe im 
vorderen Spitzenfeld etablieren. Aber auch die Platzierungen im Kärntner-Klettercup 
können sich sehen lassen, da man top Leistungen über das ganze Jahr verteilt brachte.  
 
Kärntner- Klettercup 2008: 
9. Platz Schüler weiblich: Alexandra Assinger  
10. Platz Schüler weiblich: Larissa Kandolf 
7. Platz Schüler männlich: Patrik Mörtl 
 
Das neue Bewerbsjahr 2008/09 startete mit einem 
Speedbewerb in Hermagor, bei dem die 
Sportklettergruppe St. Stefan wieder mit tollen 
Ergebnissen auf sich aufmerksam machte. 
Das abgelaufene Jahr bestand aber nicht nur aus 
Bewerben, sondern auch das Training und vor allem 
kam der Spaß nicht zu kurz.  So ging es für unsere 
Sportklettergruppe im Sommer auf das Nassfeld, 
um im Hochseilgarten die letzen Höhenängste zu 
überwinden und danach mit der Sommerrodelbahn 
rasant ins Tal zu gelangen.  
 
Kader der Sportklettergruppe 2009: 
Alexandra Assinger, Felix Dorn, Lea Druml, Bettina Kandolf, Larissa Kandolf, Patrik Mörtl 
 
Das Jahr 2009 steht unter dem Motto „Teamwork“. Somit wird neben dem Training für die 
Bewerbe in Hermagor, Klagenfurt und Bleiburg ein großes Augenmerk auf die 
Gemeinschaft in der Sportklettergruppe gelegt. Dies soll vor allem bei den Ausflügen in 
den Klettergärten Kärntens geschehen, da man in der Natur die besten Möglichkeiten für 
die Gemeinschaftsstärkung findet. Es sind aber auch andere Highlights geplant, die über 
das ganze Jahr verteilt stattfinden werden. 
 
Abschließend möchte ich mich noch recht herzlich bei allen Sportlern, Jugendlichen, 
Eltern, Sponsoren und Betreuern für die tolle Zusammenarbeit und die Unterstützung im 
Bereich der Jugend und der Sportklettergruppe bedanken und wünsche allen ein 
erfolgreiches und unfallfreies Bergjahr 2009. 
 
Jugendreferent 
Mörtl Christopher   
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Die Mitgliedsbeiträge für 2009 

€ 39,50 Vollmitglied 
€ 24,20 Ermäßigter Beitrag 

(für das 2. Mitglied in einer Lebensgemeinschaft, 19- bis 25-Jährige, 
Studenten, Ausgleichszulagenempfänger) 

€ 16,00 Kinder und Jugendliche bis 19 Jahre  
€ 70,20 Familienmitgliedschaft 
 Voraussetzung: 

In einem Haushalt wohnende Familie, bestehend aus mind. 3 Personen. Wenn 
Jugendliche nach Vollendung ihres 19. Lebensjahres weiter studieren, bleibt der 
Familienverband nur weiterhin bestehen, wenn jedes weitere Kalenderjahr eine 
Inskriptionsbestätigung vorgelegt wird. 

€ 48,00 Familienmitgliedschaft für Alleinerziehende ( neu ) 
 

Mit der Mitgliedschaft kann man viele Ermäßigungen und einen umfangreichen 
Versicherungsschutz in Anspruch nehmen. 
Änderungen Löschungen oder Auskünfte unter 0664 / 9269069 

Veranstaltungen 2008 
              Teilnehmer 
 
01.03.  Jahreshaupt versammlung 26 
08.03.  Bergfilmfestival in Feldkirchen   7 
24.03.  Ostereiersuchen für die Kleinen 22 
18.05.  Bergtour Schönkopf   7 
22.-25.5.  Klettern in Paklenica   9 
03.06.  Team Master Linz   16 
21.06.  Bambiniwanderung 16 
29.06.  Bergtour Ratzor    3 
13.07 Kräuterwanderung   9 
19.-26.7 Berglager Reißeck 27 
03.07.  Mokarspitze    7 
23-24.08. Tofana di Rozes  11 
31.08.  Dreieckstour    7 
21.09.  Landestreffen    3 
26.10.  Goldeck  18 

 

 

 Gemeinde St.Stefan im Gailtal 
                  9623 St.Stefan i.G. 
Tel.04283 / 2120  Fax 04283 / 2120-24 
      e-mail: st.stefan-gailtal@ktn.gde.at 
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Ortsgruppenvorsitzender: ISKRAC Raimund, 9623 St. Paul 25 
Ortsgruppenvorsitzender -Stv.: MEŠNIK Andrea, 9613 Göriach 4 
Ortsgruppenvorsitzender -Stv.: SCHOITSCH Othmar, 9623 Tratten 7 
Schriftführer: ISKRAC Margit, 9623 St. Paul 25 
Schriftführer-Stv.: BARTOLOT Leni, 9623 Edling 11 
Kassier:    BARTOLOT Inge, 9615 Presseggen 30 
Kassier-Stv.: DAHLITZ Sieglinde , 9623 Köstendorf 44 

Referenten: 
Bergsteigen: SCHOITSCH Werner, 9624 Egg, Latschach  
Bergsteigen-Stv.: AUBERMANN Helga, 9623 St. Stefan 53 
Bergwandern : AUBERMANN Werner, 9623 St. Stefan 53 
Bergwandern Stv.: JARNIG Gerhard, 9623 Edling 35 
Jugend und Sportklettern MÖRTLChristopher, 9612 Kerschdorf 19   

Jugend und Sportklettern Stv.  MICHORL Anna, 9623 Köstendorf 52 

Der heiße Draht zu unseren Instruktoren 
und Übungsleitern 
AUBERMANN Helga Tel. 0664/5208102 
AUBERMANN Werner Tel. 04283/2033 
DOORN Judith Tel. 0664/1127787 
GALLAUTZ Franz Tel. 04283/2582 
ISKRAC Raimund Tel. 0664/9269069 
JARNIG Gerhard Tel. 04283/2505 
KENDA Cornelia Tel. 0664/1313322 
KRÖPFL Alexander Tel. 0650/7814662 
KÜHNE Susanne  Tel. 0664/3419968 
SCHOITSCH Werner Tel. 0664/8263400 
MEŠNIK Andrea Tel. 0660/3131330 
MÖRTL Christopher Tel. 0650/2703902 
MICHORL Anna Tel. 0650/5708267 
WIEGELE Martin Tel. 0650/96200177 

 

T-Shirt unserer 
Ortsgruppe 

 

 
 
um 5€ zu erwerben 

Anschrift: NF-Ortsgruppe St.Stefan i.G, 
ISKRAC Raimund 

St.Paul 25,  9623 St.Stefan i.G. 
Tel.04283/2781  Handy 0664/9269069 
e-Mail: OG-St.Stefan@Naturfreunde.at 

www. St-Stefan-Gailtal.naturfreunde.at 
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Bilder von diversen Veranstaltungen 08 

        
NF-St.Stefan bei Gerlinde Kaltenbrunner         Valentinlauf  27.April 
 

         
Bambiniwanderung 21. Juni           Fasching in St.Stefan 
  

        
Paklenica    22. - 25. Mai           Kräuterwanderung    13.Juni 
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